







して三つの意味がある（Dieter Medicus/Stephan Lorenz, Schuldrecht II, Besonderer 




































（ 3 ）　Hans Brox/Martin Henssler, Handelsrecht mit Grundzügen des Wertpapierrechts, 
22., neu bearbeitete Aufl., München, 2016, Rn.603, S.322.
（ 4 ）BGB. §783. Händigt jemand eine Urkunde, in der er einen anderen anweist, 
Geld, Wertpapiere oder andere vertretbare Sachen an einen Dritten zu leisten, 
dem Dritten aus, so ist dieser ermächtigt, die Leistung bei dem Angewiesenen im 
eigenen Namen zu erheben; der Angewiesene ist ermächtigt, für Rechnung des 

















商人指図とは，ドイツ商法典（HGB）363条（ 7 ）1 項 1 文に規定されてお
（ 5 ）　BGB. §784. Nimmt der Angewiesene die Anweisung an, so ist er dem 
Anweisungsempfänger gegenüber zur Leistung verpflichtet; er kann ihm nur solche 
Einwendungen entgegensetzen, welche die Gültigkeit der Annahme betreffen oder 
sich aus dem Inhalt der Anweisung oder dem Inhalt der Annahme ergeben oder 
dem Angewiesenen unmittelbar gegen den Anweisungsempfänger zustehen.
　　　Die Annahme erfolgt durch einen schriftlichen Vermerk auf der Anweisung. Ist der 
Vermerk auf die Anweisung vor der Aushändigung an den Anweisungsempfänger 









（ 6 ）　Hans Brox/Martin Henssler, a. a. O. （Fn.3）, Rn.602, S.321.
（ 7 ）　HGB. §363. Anweisungen, die auf einen Kaufmann über die Leistung von 
Geld, Wertpapieren oder anderen vertretbaren Sachen ausgestellt sind, ohne 










durch Indossament übertragen werden, wenn sie an Order lauten. Dasselbe gilt 
von Verpflichtungsscheinen, die von einem Kaufmann über Gegenstände der 
bezeichneten Art an Order ausgestellt sind, ohne daß darin die Leistung von einer 
Gegenleistung abhängig gemacht ist.
　　　Ferner können Konnossemente der Verfrachter, Ladescheine der Frachtführer, 
Lagerscheine sowie Transportversicherungspolicen durch Indossament 








法務省大臣官房司法法制部『ドイツ商法典（第 1 編～第 4 編）法務資料第465号』
（法曹会・2016）218頁〔伊藤雄司〕。
（ 8 ）　HGB. §343. Handelsgeschäfte sind alle Geschäfte eines Kaufmanns, die zum 
Betriebe seines Handelsgewerbes gehören.
　　　ドイツ商法典343条「商行為は，自己の商業の経営に属する商人の行為の全てを
いう。」訳は，法務省大臣官房司法法制部・前掲注（7）215頁。
（ 9 ）　Adolf Baumbach/Klaus J. Hopt, Handelsgesetzbuch, Beckʼsche Kurz-

















（11）　Baumbach/Hopt, a.a.O.（Fn.9）, Rn.3, S.1311.
（12）　BGB §792. Der Anweisungsempfänger kann die Anweisung durch Vertrag 
mit einem Dritten auf diesen übertragen, auch wenn sie noch nicht angenommen 
worden ist. Die Übertragungserklärung bedarf der schriftlichen Form. Zur 
Übertragung ist die Aushändigung der Anweisung an den Dritten erforderlich.
　　　Der Anweisende kann die Übertragung ausschließen. Die Ausschließung 
ist dem Angewiesenen gegenüber nur wirksam, wenn sie aus der Anweisung 
zu entnehmen ist oder wenn sie von dem Anweisenden dem Angewiesenen 
mitgeteilt wird, bevor dieser die Anweisung annimmt oder die Leistung bewirkt.
　　　Nimmt der Angewiesene die Anweisung dem Erwerber gegenüber an, so 
kann er aus einem zwischen ihm und dem Anweisungsempfänger bestehenden 
Rechtsverhältnis Einwendungen nicht herleiten. Im Übrigen finden auf die 




















































































チオ誕生の契機となったのである（Wilhelm Endemann, Studien in der romanisch-
kanonistischen Wirthschafts- und Rechtslehre bis gegen Ende des siebenzehnten 
Jahrhunderts, Bd.1, Berlin, 1874, S.96f.）。
（19）　Günther Loewenfeld, Die Anweisung in Gesetz und Verkehr, Berlin, 1922, S.6.
（20）　レーヴェンフェルトは Kampsorengeschäft を Bankgeschäft と理解するべきであ
るという（Loewenfeld, a. a. O. （Fn.19）, S.7）。
（21）　当時のアシグナチオの利用はさまざまな史料にみられる（Vgl. Otto Stobbe, 
Miscellen zur Geschichte des deutschen Handelsrechts, Zeitschr. f. Handelsr. VIII
（1865）, S.28ff.; ders., Zur Geschichte der Uebertragung von Forderungsrechten und 
der Inhaberpapiere, Zeitschr. f. Handelsr. XI（1868）, S.427）。
（22）　Endemann, a. a. O. （Fn.18）, S.98.
（23）　Paul Rehme, Geschichte des Handelsrechtes, Leipzig, 1914, S.173.
（24）　Raymond De Roover, Lʼevolution de la Lettre de Change XIVe-XVIIIe siècles, 


















































Grawein, Die Perfektion des Acceptes, Eine wechselrechtliche Untersuchung, 
Graz, 1876, §12, S.85f.）。17世紀以降，無制限の裏書により手形が流通し，定期市
以外でも手形取引が頻繁に利用されるようになると，手形引受がなされていること
を手形上または他の書面にて明らかにする必要が生じ，これにより書面的引受が原
























る（z. B. Max Kaser/Rolf Knütel, Römisches Privatrecht, 20., überarbeitete und 
erweiterte Aufl., München, 2014, S. 318f.）。デレガチオの解釈に関する二つの誤謬
と，その後のデレガチオとアシグナチオの理論的統一については，拙著・前掲注
（15）15頁以下。
（36）　Bijv. Hugo de Groot, Inleiding tot de Hollandsche Rechts-geleertheid, tweeden 
druk, ʼs-Gravenhaghe, 1631, cap.44 e.v., blz.95 e.v.
（37）　Salpius, a. a. O. （Fn.14），§73, S.468f.
（38）　v. Plucinski, Zur Lehre von der Assignation und Delegation, in: Archiv für die 
civilistische Praxis, Bd.60 （1877）, S.357.
（39）　なお，商人指図誕生の背景とその統一についての詳細は，拙稿「ドイツ法におけ









（kaufmännische Assignation; kaufmännische Anweisung）」と呼ばれるよ
















め，しばしば Giro とも呼ばれ，indossieren の代わりに girieren といわれる。ただ
し，現在では，Giro の概念は銀行振込を指し，裏書を意味しない（ボルフガンク・
ツェルナー（泉田栄一訳）・前掲注（10）17頁）。
（42）　Carl Friedrich Günther, in: Weiskes Rechtslexikon für Juristen aller teutschen 



























（43）　Carl Einert, Das Wechselrecht nach dem Bedürfniß des Wechselgeschäfts im 







（Annahme der Anweisung; Anweisungsakzept）の有効性（47）に求めてい
た（48）。
（44）　Georg Cohn, Die Zahlungsgeschäfte, in: Endemanns Handbuch des deuschen 
Handels-, See-, und Wechselrechts, Leipzig, 1885, §452, S.1110f.
（45）　Z. B. Meno Pöhls, Darstellung des Wechselrechts nach gemeinem und hamburgischem 
Rechte und nach den Gesetzen der vorzüglichsten handelnden Staaten Europaʼs, 
Hamburg, 1829, §213, S.37ff.; Carl Joseph Anton Mittermaier, Grundsätze des gemeinen 
deutschen Privatrechts mit Einschluß des handels-, Wechsel- und Seerechts, Bd.2, 
Regensburg, 1847, §561, S.817ff.; Ladenburg, Die Anweisung, in: Archiv für Theorie 
und Praxis des deutschen Handelsrechts, Bd.10 （1867）, S.44ff.
（46）　ただし，取り立てにのみ用いられる商業用紙（制限的商業指図（beschränkte 
Handelsassignationen））を規定したバーデン商法典191条のような例外もある。
　　　Baden H.R. A.191. Die Handelszettel sind theils Zettel auf benannte Personen, 
nämlich Zettel auf Erhebung（beschränkte Handelsassignationen）, welche 
nur denjenigen zur Erhebung berechtigen, der darin genannt ist, und den 
Zettel vom Ausgeber empfängt; oder Zettel auf Umlauf（unbeschränkte 
Handelsassignationen）, welche Jeden, der von dem Empfänger durch 
Zuschreibung auf dem Rücken und so von einem solchen weiter ernannt ist, 
zur Erhebung ermächtigen; theils Zettel auf Inhaber, wenn sie den Empfänger 
gar nicht benennen, fondern Jeden, der ihn in Handen hat, zur Erhebung befugt 
machen.
（47）　Z. B. Johann Heinrich Bender, Grundsätze des deutschen Handlungs-Rechts, 
Bd.2, Abt.2, Darmstadt, 1828, §§387f., S.29ff.; v. Plucinski, a. a. O.（Fn.38）, S.329 
u. 357.
（48）　ただし，学説のなかには，商人指図以外にも指図引受の有効性を承認するもの
もあった（Rudolph Schlesinger, Zur Lehre von den Formalkontrakten und der 


















（49）　Loewenfeld, a. a. O. （Fn.19）, S.9.
（50）　Protocolle der zur Berathung einer Allgemeinen Deutschen Wechsel=Ordnung 
in der Zeit vom 20. October bis zum 9. December 1847 in Leipzig abgehaltenen 
Conferenz nebst dem Entwurfe einer Wechsel=Ordnung für die Preußischen 
Staaten den Motiven zu demselben und dem aus den Beschlüssen der Conferenz 
hervorgegangenen Entwurfe, Leipzig, 1848, Sitzung XXXI, S.227f.
（51）　同旨の規定を置く国々もあったが（ザクセン王国，バイエルン王国，ザクセン =
ヴァイマル = アイゼナハ大公国など），プロイセンでは，商人指図について取り扱
う一般ラント法の節（第 2 部第 8 章第 9 節）をすべて廃止し，商人指図も一般指図
規定（第 1 部第16章第 5 節）に服せしめるなど（Gesetz, betreffend die Einführung 
der Allgemeinen Wechselordnung für Deutschland vom 15. Februar 1850, in: 
Die Gesetzgebung des Preußischen Staats seit Einführung der constitutionellen 







（52）　Entw. I. A.255. Durch Indossament können übertragen werden:
　 1 ）Staatspapiere, Aktien und andere für den Handelsverkehr bestimmte Kreditpapiere, 
welche auf Namen lauten, sofern nicht andere Formen der Uebertragung angeordnet sind; 
lauten solche Papiere auf Inhaber so genügt zur Uebertragung die Uebergabe des Papiers;
　 2 ）Anweisungen und Verpflichtungsscheine von Kaufleuten über einseitige 
Leistungen, sofern sie an die Ordre des Berechtigten gestellt sind;
　 3 ）Konnossemente der Seeschiffer und Ladescheine der Frachtführer, sofern nicht 
in denselben die Uebertragung durch Indossament ausgeschlossen ist.
（53）　Protokolle der Commission zur Berathung eines allgemeinen deutschen 
Handelsgesetz-Buches, Protokoll XLVI bis XCVIII, Nürnberg, 1857, Sitzung XLIX, 
S.433ff.; Protokolle der Commission zur Berathung eines allgemeinen deutschen 
Handelsgesetz-Buches, Protokoll XLVI bis XCVIII, Nürnberg, 1857, Sitzung LXII, 
S.552ff. insb. 554f.
（54）　Entw. II. A.284（前身は Entw. I. A.255.）. Anweisungen und Verpflichtungsscheine, 
welche von Kaufleuten über einseitige Leistungen von Geld oder einer Quantität 
vertretbarer Sachen ausgestellt sind, können durch Indossament übertragen 
werden, wenn sie an Ordre lauten.
　　　Zur Gültigkeit der Urkunde oder des Indossaments ist nicht erforderlich, daß 
sie die Angabe des Verpflichtungsgrundes oder das Empfangsbekenntniß der 
Valuta enthalten.
　　　Wer eine solche Anweisung acceptirt hat, ist demjenigen, zu dessen Gunsten 
sie ausgestellt oder an welchen sie indossirt ist, zur Erfüllung verpflichtet.
（55）　Entw. II. A.283（提案の時点では A.254a.）. Ein Kaufmann, welcher eine auf ihn 
ausgestellte Anweisung （Affignation） gegenüber demjenigen, zu dessen Gunsten 
sie ausgestellt ist, angenommen hat, ist demselben zur Erfüllung verpflichtet. Die 
auf eine schriftliche Anweisung geschriebene und unterschriebene Annahme-
Erklärung gilt als ein dem Affignatar geleistetes Zahlungsversprechen.







Handelsgesetz-Buches, Protokoll XCIX bis CLXXVI, Nürnberg, 1858, Sitzung 









Anweisung））（Friedrich von Hahn, Commentar zum allgemeinen deutschen 
Handelsgesetzbuch, Bd.2, Abt.1, Braunschweig, 1866, §2, S.90.）。
　　　ADHGB. A.300. Ein Kaufmann, welcher eine auf ihn ausgestellte Anweisung 
（Assignation） gegenüber demjenigen, zu dessen Gunsten sie ausgestellt 
ist, angenommen hat, ist demselben zur Erfüllung verpflichtet. Die auf eine 
schriftliche Anweisung geschriebene und unterschriebene Annahme-Erklärung 

















（59）　ADHGB. A.301. Anweisungen und Verpflichtungsscheine, welche von 
Kaufleuten über Leistungen von Geld oder einer Quantität vertretbarer 
Sachen oder Werthpapiere ausgestellt sind, ohne daß darin die Verpflichtung 
zur Leistung von einer Gegenleistung abhängig gemacht ist, können durch 
Indossament übertragen werden, wenn sie an Order lauten.
　　　Zur Gültigkeit der Urkunde oder des Indossaments ist nicht erforderlich, daß 
sie die Angabe des Verpflichtungsgrundes oder das Empfangsbekenntniß der 
Valuta enthalten.
　　　Wer eine solche Anweisung acceptirt hat, ist demjenigen, zu dessen Gunsten 




（61）　Protokolle der Commission zur Berathung eines allgemeinen deutschen 
Handelsgesetz-Buches, Protokoll DXLVIII bis DLXXXIX, Nürnberg, 1861, Sitzung 
DLXXXI, S.5064ff. insb. 5067ff.
　　　ADHGB. A.304. Ob außer den in diesem Gesetzbuch bezeichneten noch andere 
an Order lautende Anweisungen, Verpflichtungsscheine oder sonstige Urkunden 



















（62）　Cohn, a. a. O. （Fn.44）, S.1118.
（63）　Einführungsgesetz zum Handelsgesetzbuche Art.21. Unberührt bleiben die 
landesgesetzlichen Vorschriften zur Ausführung der Allgemeinen Deutschen 
Wechselordnung, soweit sie durch das Bundesgesetz vom 5. Juni 1869 （Bundes-
Gesetzbl. S. 379） aufrecht erhalten sind. Dies gilt jedoch nicht für die Vorschriften 
über kaufmännische Anweisungen.




























（67）　Hahn, a. a. O. （Fn.64）, S.359.
（68）　その端緒となったのが，1864年のザルピウス（Botho von Salpius）によるモノ






















Thöl, Das Handelsrecht, Bd.1, 3., vermehrte Aufl., Göttingen, 1854, §127, S.471）。
（70）　Cohn, a. a. O. （Fn.44）, S.1108.
（71）　単一委任説にはアンヴァイズングを，受取人に一定の給付をなすための指
図人の被指図人に対する単一の支払委任（Zahlungsmandat）であると解する
説（Albrecht Schweppe, Das römische Privatrecht in seiner Anwendung auf 
Teutsche Gerichte, als Leitfaden zu den Vorlesungen über die Pandekten, 2., Aufl., 
Altona, 1819, §488, S.306）や，被指図人から一定の給付を取り立てるための指
図人の受取人に対する単一の取立委任（Einkassierungsmandat）であると解する
説（Christian Friedrich von Glück, Ausführliche Erläuterung der Pandecten nach 
Hellfeld, Bd.15, Abt.2, Erlangen, 1814, §950, S.241）などがあった。






















（75）　Z. B. Johann Michael Leuchs, Vollständiges Handelsrecht, Nürnberg, 1822, 
S.171f.
































（82）　Horst Heinrich Jakobs/Werner Schubert, Die Beratung des Bürgerlichen 
























Recht der Schuldverhältnisse III, §§652 bis 853, Berlin/New York, 1983, §792, 
S.616.
（83）　Benno Mugdan, Die gesamten Materialien zum bürgerlichen Gesetzbuchs für 
das deutsche Reich, Bd.2, Berlin, 1899, S.317f.
ドイツ法における指図（Anweisung）の譲渡性
25




















（85）　Anweisungen, welche über Leistungen von Geld oder einer Quantität 
vertretbarer Sachen oder Werthpapiere ausgestellt sind, ohne daß darin die 
Verpflichtung zur Leistung von einer Gegenleistung abhängig gemacht ist, können 
durch Indossament übertragen werden, wenn sie an Ordre lauten.
　　　Auf dieselben findet Art.305 des H.G.B. Anwendung, auch wenn sie nicht von 























（86）　Zusammenstellung der gutachtlichen Aeußerungen zum Entwurf eines 
Bürgerlichen Gesetzbuchs, gefertigt im Reichs-Justizamte, Als Manuskript 
gedruckt, Bd.2, Aeußerungen zum Recht der Schuldverhältnisse, Neudruck der 
Ausgabe 1890, Osnabrück, 1967, S.337.
（87）　Paul Laband, Zum zweiten Buch des Entwurfes eines bürgerlichen 




























Die bürgerlichrechtiliche Anweisung und ihre Entstehung, Diss. Passau, 2010, 
S.336）。




















（91）　Jakobs/Schubert, a. a. O. （Fn.82）, S.619.
（92）　Der Anweisungsempfänger kann durch einen auf die Anweisung gesetzten 
Vermerk die ihm aus der Anweisung zustehenden Rechte, auch wenn der 












（94）　Der Anweisungsempfänger kann durch einen auf die Anweisung gesetzten 
Vermerk die ihm aus der Anweisung zustehenden Rechte, auch wenn der 
Angewiesene die Anweisung noch nicht angenommen hat, übertragen, sofern 
nicht die Ausschließung der Uebertragung aus dem Inhalte der Anweisung sich 
ergiebt. Auf die Uebertragung finden die Vorschriften über die Abtretung einer 
Forderung Anwendung.
（95）　Der Anweisungsempfänger kann durch Vertrag mit einem Dritten die 
Anweisung, auch wenn sie nicht von dem Angewiesenen angenommen ist, auf 
den Dritten übertragen. Die Uebertragungserklärung bedarf der schriftlichen 
Form. Zur Uebertragung ist die Aushändigung der Anweisung an den 
Dritten erforderlich. Mit der Uebertragung tritt der Dritte an die Stelle des 
Anweisungsempfängers.
　　　Die Ausschließung der Uebertragung ist dem Angewiesenen gegenüber nur 
wirksam, wenn sie dem Inhalte der Anweisung zu entnehmen ist oder wenn sie 
dem Angewiesenen von dem Anweisenden vor der Annahme oder, falls eine 
Annahme nicht erfolgt, vor der Bewirkung der Leistung mitgetheilt war.
　　　Hat der Angewiesene die Anweisung dem Erwerber gegenüber angenommen, 
so kann er aus einem zwischen ihm und dem bisherigen Anweisungsempfänger 
bestehenden Rechtsverhältnisse Einwendungen nicht herleiten. Im Uebrigen 
finden auf die Uebertragung der Anweisung die für die Abtretung von 
















































































（97）　Die Vorschriften über die Uebertragung der Forderungen finden in 

















































（101）　Der Anweisungsempfänger kann die Anweisung, auch wenn sie nicht 
angenommen ist, durch Vertrag mit einem Dritten auf diesen übertragen. Die 
Uebertragungserklärung bedarf der schriftlichen Form. Zur Uebertragung ist die 
Aushändigung der Anweisung an den Dritten erforderlich.
　　　Der Anweisung kann die Uebertragung ausschließen. Die Ausschließung 
ist dem Angewiesenen gegenüber nur wirksam, wenn sie aus der Anweisung 
zu entnehmen ist oder wenn sie von dem Anweisenden dem Angewiesenen 
mitgetheilt war, bevor dieser die Anweisung angenommen oder die Leistung 
bewirkt hat.
　　　Hat der Angewiesene die Anweisung dem Erwerber gegenüber angenommen, 
so kann er aus einem zwischen ihm und dem Anweisungsempfänger bestehenden 
Rechtsverhältnisse Einwendungen nicht herleiten. Im Uebrigen finden auf die 










































が看取しうるのである。ドイツ民法典792条 1 項 1 文が，「アンヴァイズ
ングがいまだ引き受けられていないときであっても（auch wenn sie noch 







効性が否定されるわけではなく，適宜規定が準用されるという（Mugdan, a. a. O. 
（Fn.83）, S.311f.）。このような考え方は，現行法においても維持されているものと
いえる（拙稿「ドイツ法における指図（Anweisung）の方式自由」岸田雅雄先生
古稀記念論文集『現代商事法の諸問題』（成文堂・2016）657頁以下）。
